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Äemtlichb t-Ierlautbarungen.
Z. 153. (1) 2ä Nr. 53. 8 . 95.

L i c i t a t i o n s - A n k ü n d l g u n g .

Daö k. k. Marine-Obercommando bringt
zur allgemeinen Kenntniß: daß am 10. Februar
1 8 4 1 , um 11 Uhr Vormittags, im gewöhnli-
chen Saale oberhalb dem Arsenals-Hauptthore
ein neuer Versteigerung^-Versuch, da der vork
ge am 13. d. erfolglos geriech, veranlaßt wer-
den w i rd , um die bedingungsweise vermehrt
werden könnende Lieferung von 300,000 bis auf
500,000 Pfund rohen Hanf des venetianischen
und ferrarischen Bodens an Mann zu bringen.
— D i e Bedingungen der neuen Versteigerung
und des hiezu zu beschließenden Conteactes wer-
den die nämlichen seyn, wie solche im vorher-
gehenden schon Verlautbarten Berichte und Ca-
pitulate 8. 1891 vom 26. November 1840 be-
schrieben worden sind, und zwar nuk mit dem
Beisätze, daß dic als Diensterfordcrniß und Re-
serve zur Versehung der Arsenals -Verlage dar-
in bestimmte Menge Hanf auf's jeweilige Be-
gehren der Marine - Verwaltung, welches inner-
halb des Sonnenjahrs 18^1 gestellt werden soll,
abzuführen kömmt. — Die Fiscal- Preise, über
welche der neue Versuch sich zu gründen hat,
werden beim eingetretenen Concurse bekannt ge-
geben, indessen steht es den Mitwerbern frei,
d.ie betreffenden Anträge auch im Voraus in
OeOäßheit des oberwähnten Capitulates schrift-

lich einzureichen. « Venedig den 16. Jänner
1841.

Der M a r i n e - O b e r c o m m a n d a n t :
Hamilkar Marquis Pauluzzi,

V i c e - A d m i r a l .
D e r A r s e n a l s - O b e r i n t e n d a n t

u n d ö c o n o m i s c h e r R e f e r e n t :

Vermischte Verlautbarungen.
3- 97. (5)

I m Repeschltsch'schen Hause N r .
16, in der Altenmarktgasse, ist der
ganze zweite Stock, bestehend aus 6
Zimmern, Küche, Speis, Keller,
Holzlege, Dachkammer und der bei'm
Hause befindliche Garten, von Georgi
i64l an zu vermischen.

Nähere Auskunft wird am Haupt-
platze im Hause Nr . 260, im zweiten
Stocke gassenseits, ertheilt.

3. 127 (2)

I m Hause Nr. 67, in der
Gradischa- Vorstadt ist ein gro-
ßes Magazin zu Georgi d. I . ,
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entweder halbjährig oder monat- erfährt man beim Hauseigenthü-
lich zu vergeben. Das Nähere mer daselbst.

V d i c t a l « V o r r u f u n g.
Von 0cr Bezi,k3obngkelt PöNand; Ncustadtler Kreises, in Unterkrain. werden nachstehende illegal ah.

wcsende mtlilärpstlHtigc Individuen, als: ^

^ Des M i l i t ä r p f l i c h t i g e n

l^ ,. ^ ° — " " i , " « '", ' Anmerkung.

I - W o r . und Zuname G e b u r t s t o r t ! ^ " ^ ' I ^ P f a r r

1 Andreas Schütte Bresovitz i ^621 Pöliand ohne Paß adwcfeud
2 Michael Sterbenz dctto 3 . l « detts
2 Martin Rosmann Sadevz 9 » » betlo
4 Martin Schütte Oberberg 5 » 7, "" to
li Martin Schneller Thal 7 " " ^"la
0 Peter Wlscdall Bsrnschloß ää » » detto - .
7 Marko Rade dttto 59 „ u detto
l> Jacob Mucdwilsch Mitteradenze l> » « detto
sz Georg Gersctilsch dctto ,3 » » bctto
20 Georg Einol Ierenisl'orf 16 „ H ,, detto
hitmit aufgefordert, sich bis zur nächsten Rckrut irung, oder doch binnen 4 Wochen 2 liato dlesrr
Borru fu l 'g , sa gewiß hicramls zu stellen, als sie sonst nach den bestehenden Gesehen als Rckml i .
rungöftüchtlinge behandelt werLe". Bezittsobrigreit Pöliand am 29, Jänner 184».

Am 2». Februar schließt die Pränumeration
a u f d i e

neueste und wohlfeilste Original - Ausgabe
d e « W e r k l « : ,

Z7stlftKnViOe Oeschichte

mit den weiteren Ereignissen in Frankreich
bis zur Beisetzung Napoleons im Invaliden-Dome

zu Paris im December i«W.

Schiller - Format in 9 Banden, auf Velin-Papier,
KZ- an TOO Bogen, bei Vorausbezahlung n«r 4 f l . ü !

I n Banoweiser Abnahme zu 36^kr. mlt Pränumeration auf den letzten.

Mehc als einmal ist das grauenvolle Ge< ab, daß sie mit den Thatsachen zugleich dle Ac l -
mald? der französischen Revolutlon von Ge- gereche der Neuerungs Ideen darzustellen strebf^
schichtöschreibern aufgerollt worden, Papons Ge- die den revolutionären Geist erzeugten, der alle
schichte weicht von d?n hisher nschienenen darin mehr oder weniger uevörecher^schen Handlungen
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Derer veranlaßte, dle von ihm beseelt waren.
D i e Wondclba».kcit der Staatslenker, die in
ihren Grundsätzen unentschieden, in ihren For-
derungen nicht einig wa ren ; die lebhaftesten
Angriffe von der cmen Sr i t e und ein schwacher
Widerstand oder nicht ganz unbefangen? Nach«
glebigkeit von der andern; d»e edlen Absichten
des Kömgs und sein Unvermögen, dos Gulc
zn vollbringen; die Uneinigkeit und Spa l tung
in den höhern Ständen^ die Täuschungen dcs
Hllndelsstairdes; die thörichten Hoffnunge,' der
Eapital'stcn und Nutznießer; die Trunkenheit
dks Volkes^ die W u t h der einen Partei und
der Machiavelismua der andern; die Vo- t iage
be'r berühmtesten Redner und der Charakter die>
ftr Menschen 7 die revolutionären Grundsatz-;
das Verdcrbmß der S l l t e n ; tnc Aenderungen
in Gewohnheiten und slbss in der Sprache:
" mchts hat dcv talentvolle Verfasser ubt!se-

hen, um mit Benützung der besten Qu. l len eine
getreue Darstellung sowohl der veranlassenden
Ursachen jener Gchrcckenszeit, als dcs schaudere
vollen Eieigmss^ selbst zu geben. —

I n gleichem Gĉ ste schildert der bcrübmte
Verfasser dieses in den Jahrbüchern der W l l t
einzige Schauspiel, das seiner Dauer nach au
ßeroidemlich, seiner Aukdehnung nach ohne
Beispiel lst. Fünf und zwanzig Jahre voll Na-
st'ei, Kr ieg, Mord und Brand; Elnopa vom
Ffijo bis zur Wolga in Blut gedüngt «lid mit

Ruinen übersäet) dieß sind Zeit lmö Raum
diese, Revolu t ion, d.eß ist d»e Peciode und das
Feld lhrer Geschichte.

Wohl leben noch viele unter uns, die den
Strom dieftr Ereignisse vorüber rauschen sahen;
doch diesen sowohl als unftrn jüngeren Zritqcncssen
bleibt ein Wcrk unentbehrlich, das mit der Fackel
der Wahrheit diese sich überbiethenden grauenvollen
Scenen beleuchtet, und eine vollständige Übersicht«
liche Kenntniß derselben verschafft, denn »eie Ge-
schichte ist, wie Heroer sagt. die Lehrerinn der
Menschheit," und "ohne zu wissen, was früher sich
begeben, lassen sich die Zeichen und die nur zu oft
li'lcdelk'ehrcnocn Zuckungen der Zeit nicht erklären.
Allen diesen Forderungen entspricht vorstehendes
W<rk, w>e kaum ein anderes, und darauf gründet
sicd auck der Beifall, dessen sich die erste schnell ver-
griffene Auflage zu rühmen hatte.

Die wesentlichen Vorzüge dieser neuen
Ausgabe bestehen:

3Z^ I. I n der Fortsetzung des Werkes bis
zur Todteiifcicr Napoleons in Pariv.

I I . I n der ausgezeichneten Schönheit des ^)z»
piers uno dcs Druckes mit ganz neuer deutlicher
Schrift, nebst der schnellen Erscheinung, indem am
i. und 45. jeden Monats ein Band ausgegeben,
und das Ganze Anfangs März vollendet wird.

I I I I n dem beispiellos wohlfeilen Preise bei
Vorausbezahlung aller y Bände zu H. st, der jedoch
Ende Jänner erlischt, wo dann nur noch der Band«
weise Plänumerationspreis besteht, stall dessen bei
Vollendung des Werkcs der erhöhte Ladenpreis ein»
tritt.

«^ Der 1 " bis 3" Band ist bereits zu haben.
Pränumeration wird angenommen in der

Ignaz M o w Gdlen v. K le inwayeMen
Buch-/ Kunst- und Musikalien - Handlung in Laibach.

B e i

Mnaz Edlen von UlnnnmAr,
Buch-, Kunst- und MuMUcnbändlcrin Laibach,

ist V y r r ä t h i g :

Mannsfeld, L. E., zwölf Declamations-
Abende in ;5ü Vorlägen ernsten und launigen
Inhal ts. Zur Unterhaltung uno Belustigung
w gesellschaftlichen Zirkeln, so wie zur Uebung
im Declamiren. Meißen, z st. H5 lr.

Ds? Orient in seinem gegenwärtigen Zu-
sicn^e, mit Rs'ckbückcn auf l!c B^ r^ l i ^^hc i f ,
Wz?n i9,^o. ^ si> ^o kr. ^ ^ i H

Krauß, Anton Edler von ̂  das ethesische
Staai^prinzip, oder Propadcntit der Staats«
Wissenschaft. Neue wohlfeile Ausgabt Wien
<8^z. 2 ft.

Napoleon's Werke nach den vorhandenen
Quellen chronologisch geordnet, deutsch von L>.
von Alvenslcben, als Supplement zu Heyne'ä
Geschichte Napoleons. OrsieS Bändchen. Das
Ganze dieses Werkes wird binnen 2 Monaten
beendigt seyn, und in 5 — 6 Lieferungen, jede
mit 2 schtvarzen Bildern gezim, erscheinen. Der
Pränumerationsprcis isi i ^ kr. dlo Licferung^

Prochäzka, Dr. Igu . Iof.^ neue Darsiel-
wftg der cmplNfchs-,1 Pfftchelozif.' M i l s « ! ^ .
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ltthographirten UebersichlZtakllle. Wien l 8 4 l .
2 ft.

Rokitansky, C , Handbuch der patholo-
gisÄ)cn Anatomie I I I . Erste Lieferung mk Prä»
nuincration auf die zweite Lieferung- 5 fl. Wien
l g ^ l . — Dltses Werk erscheint unter den Titel
eincs Handbuches der pathologischen Anatomie
in 2 Bänden, von denen der erste die aNgmei.
ue, cer jweite und dritte Band die specielle pa«
thologische Anatomie ^um GcgenstanLe haben.
Jeder Band rvlld in zwanglosen Heften oder
Lieferungen ausgegeben und 2c» bis «o Druckbogen
siark ftyn. Die Herausgabe beginnt mit dem 3.
Bande, welchem der zweite und endbich der erste
folgen werden.

Pirmger, Ios Fr. , die Blennorrhoe am
Menschenauge. Eine von dem deutschen ärztl i '
chen Bcreine in S t . Petersburg gekrönte Preis«
schrifl. Glätz ^84a. 3 fl.

Heyne, L. F., Geschichte Napoleon's, von
der Wiege dis zum Grabe. Für alle Volker
deutscden Sinnes und deutscher Zunge ln Wort
und Bi lo. Bearbeitet nach den anerkannt besten
QucNcn ccr deutschen und französischen Literatur.
I n iL Heften complct, schwarz. 5 ft. 36 kr., illu»
mlnirt 4 st. 3a kr. Ehcmnih lLHo.

Aust r ia , oder österreichischer Universalka-
lender für das gemeine Jahr iLHi. Zweite?
Jahrgang. Wien. 1 st. 4o. ks..

Sechste Auflage!!
Bei Ferdinand Edlen v. Kleinmayr, Buch-
händler in Klagenfurt, ist erschienen und bel

I g n a ? A l . Gdlen v N l e i n m a y r ,
Buchhändler in Laibach ^ zu habeu;

EVANSE J, «I I
; it

Braiüe ali Pisma.
na use nedcle in Imenitne prasnike zeliga

seta in tudi na use dni ivetiga Posta«
Nachdem die Exemplare dev früheren Auf-

lage gänzlich vergriffen waten, ist man zut
Wiedcrauflage dieses Evangelienbuches gescheit
ten. Dasselbe wurde durchgesehen, und in Hin-
sicht auf die Rechtschreibung zweckmäßig ver-
bessert, zum es brauchbar zu machen, nahm man
in dasselbe nicht bloß die gewöhnlichen Litaneien,
und Kirchengebethe auf, sondern es wurbett,
wie man es mehrseitig wünschte, den Evange-

lien auf alle Tage der heiligen Fastenzeit auch
die betreffenden Episteln beigefügt. Die Sprache
ist allen Slovenen in Karnten, Krain und Steyer-
mark leicht verständlich.

P r e i s : steif gebunden, 26 Bogen stark,
40 kr . , auf Schreibpapier in Halbfranzband
1 si. Conv. Münze.

B e i

UMH? Alois Odlen v. Rleinmayr,
Buchhändler in La ib ach, ist zu haben>

Vrovletten - ZMalzep
f ü r d a s

P i a n o - F o r t e ,
v o n

Nasa MasOek.
Drittes Werk. 45 Kreutzer.

IHHIiODICOtf,
Oeuvre periodique pour le chant,

a v e c
accompagnement

de

Piano - Forte.
Gahier i — 21*

Bendel,C.,Huldigungs-Sträußchen,Wal-
zer für das Piano»Forte. 29leS Welk.
45 kr.

Lannee, Joseph, Alpenrosen, Walzer für
das Plano - Forte. i62tes Werk. 45 ^ .

- - — Masken - Bilder, Walzer für-
das Piano 5 Forte, i^mes Werk. 45 kr. '

Ezettly,Carl,musikalischeTheater-Biblio-
chek für die Jugend, kleine Potpourris
nach beliebten Motiven aus den nemsteN
Opern, für das Piano-Forle, »tes bls
ZoteS Heft. 5 Zo kr.

AuSetlesen? Sammlung von Gesängen.'fue
eine Baßstimme, mtt Bcglettung des Pia-
no-Forte. Nro . z biß 70.


